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— Warnung . In verschiedenen deutschen
Zeitungen werden von Amsterdam aus für
die nächstjährige Weltausstellung in Brüssel
„ gebildete , nette , junge Mädchen "

gesucht . Einer Bewerberin ging darauf ein
Schreiben zu , indem es u . a . heißt , daß sie
in einer vornehmen Theestube in der Aus¬
stellung tätig sein müßte . Sprachkenntnisss
nicht erforderlich , nettes Aussehen und Ge¬
wandtheit im Verkehr mit dem Publikum
aber seien Bedingung . Monatlich 150 Franken
festes Gehalt , bei der Rückkehr 50 Franken
Reiseenlschädigung und 5 Proz . vom Umsatz
der Bewerberin würden gewährt . Das Mäd¬
chen solle umgehend eine mitgesandte Annahme¬
erklärung unterschreiben , einsenden und 5,10
Gebühren einschicken . Darauf würde
dann der definitive Anstellungsvertrag über¬
sendet . Das Mädchen war nicht so dumm
wie die Amsterdamer Gauner und erklärte ,
kein Geld voreinzusenden , man möge ihr den
Vertrag so schicken und die 5,10 vom ersten
Gehalt abziehen . Darauf kam keine Antwort .
Daß man es auf Betrug abgesehen hat , ist
klar . Leicht aber noch auf Schlimmeres .
Theehäuser haben in Amsterdam und Brüssel
einen ganz anderen Namen . Dazu kommt
noch , daß die Inserate , weil aus Amsterdam ,
der Zentrale des Mädchenhandels stammend ,
doppelt gefährlich erscheinen . Dort sind
Mädchen genug , die gern reell 150 Franken
im Monat verdienen möchten . Unwissende
Opfer fänden also wahrscheinlich nichts als
Schande und Entehrung .

DerMHss Neich.
Berlin , 18 . Febr . Der heutigen Sitzung

des deutschen Landwirtschaftsrats
wohnte der Kronprinz bei . Der Vorsitzende ,
Graf Schwerin - Lörvitz , gab seinem Bedauern
darüber Ausdruck , daß der Gesundheitszustand
des Kaisers es noch nicht gestatte , zu den
Verhandlungen des Landwirtschaftsrats zu
erscheinen und brachte dann ein dreifaches
Hoch auf den Kronprinzen aus .

Berlin . 18 . Febr . (Deutscher Reichs¬

tags Vizepräsident Spahn eröffnet um
halb 12 Uhr die Sitzung . Am Bundesrats¬
tisch : Staatssekretär Delbrück . Das Haus
lehnt in namentlicher Abstimmung den
sozialdemokratischen Zusatzantrag zum
Toleranzantrag mit 233 gegen 89 Stim¬
men ab . Des weiteren wird in namentlicher
Abstimmung der Zentrumsantrag selbst
mit 160 gegen 150 Stimmen bei 8 Stimm¬
enthaltungen abgelehnt . — Auf der Tages¬
ordnung steht sodann die sozialdemokratische
Interpellation betr . die Ausführungen des
Reichskanzlers im preußischen Abge¬
ordnetenhause , die das Reichstags¬
wahlrecht herabzusetzen und zu be¬
drohen geeignet sind . Staatssekretär Delbrück
teilt mit , der Reichskanzler werde die Inter¬
pellation morgen beantworten .

* Berlin . 19 . Febr . Dem „ Tgbl .
" zu¬

folge soll Graf Stollberg heute vormittag
in die Pcivatklinik des Geh . Rats Körte über¬
geführt werden . Im Befinden des Reichstags¬
präsidenten sei leider noch keine Besserung zu
verzeichnen .

* Berlin . 19 . Febr . Mit der Volks¬
zählung am 1 . Dezember soll eine allge¬
meine deutscheWohnungszählung ver¬
bunden werden .

* Leipzig , 19 . Febr . Ein 27jähriger
Barbier und eine 19jährige Aufwärterin wurden
mit zusammengebundenen Händen als Leichen
aus der Plese gezogen .

* Breslau , 19 . Febr . Der Polizei¬
präsident hat den Anschlag der Plakate
zweier auf den 23 . Febr . einberufenen Ver¬
sammlungen der demokratischen Vereinigung
mit Referaten über „ Die preußische Wahl¬
reform , eine Verhöhnung des Volkes " ver¬
boten .

* Frankfurt a . M . , 19 . Febr . Nach
glaubwürdiger Versicherung handelt es sich
bei dem blut igen Zusamm enstoß zwischen
Polizei und Demonstranten am 17 .
Febr . auch um bewußt vorbereitete Angriffe
solcher Elemente , die sich bei solchen Gelegen¬
heiten stets durch Angriffe auf die Polizei
hervortun . In den Taschen einiger Verhafteten

HagesrreuigKetten .
Bade « .

Seine Königlich e Hoheit derGroß -
herzog haben gnädigst geruht , den Hilfs¬
referenten bei der Zoll - und Steuerdirektion
Ober - Steuer - Inspektor Adolf Büche (aus
Turlach ) unter Verleihung des Titels Finanz¬
rat zum Kollegialmitglied bei der Zoll - uud
Steuerdirektion zu ernennen .

* Durlach , 19 . Febr . Morgen feiert der
älteste Einwohner der hiesigen Stadt , Herr
Nadler Wilhelm Steinbrunn , in körper¬
licher und geistiger Rüstigkeit seinen 90 . Ge¬
burtstag . Die herzlichsten Glückwünsche
seiner Mitbürger seien ihm hierdurch zum
Ausdruck gebracht ! Herr Stembrunn ist auch
Mitbegründer der hiesigen freiw . Feuerwehr .

Durlach , 19 . Febr . (Vortrag ) Morgen
Sonntag nachmittag 5 Uhr spricht Pred .
Gäbe im Gasthaus zur Sonne über das
wichtige Thema : „ Die Rückkehr der Juden .

"

Jedermann willkommen . Eintritt frei .
Q Kl einsteinbach , 19 . Febr . In hiesiger

Gemeinde wird für das Jahr 1910 eine Um¬
lage von 41 Pfg . für 100 Mk . Steuerkapital
zur Erhebung kommen .

-i- Spielberg , 18 . Febr . Fabrikarbeiter
Christof Karcher von hier wurde gestern
als Ratschreiber unserer Gemeinde amtlich
verpflichtet .

ltz Heidelberg , 18 . Febr . Der Seis¬
mograph der Königstuhlwarte ver -
z ' ichnete heute morgen ein mittelstarkes
Fernbeben , das 6,12 Uhr begann , das
Maximum trat um 6,19 Uhr ein .

— Schneebeobachtungen . Der Schnee
auf den Bergen hat in den letzten Tagen noch
zugenommen . Am 17 . Februar (Donnerstag )
sind gelegen in Furtwangen 61 , in Dürrheim
31 , in Stetten a . k . M . 19 , in Zollhaus 53 ,
beim Feldberger Hof 160 , in Titisee 75 , in
Bonndorf 42 , in Höchenschwand 78 , in St .
Blasien 60 , in Gersbach 70 , in Todtnauberg
109 , in Heubronn 55 , in St Märgen 86 , in
Obeiprechtal 8 , in Kniebis 51 , in Breiten -
brunnen 42 , in Herr enwies 52 , in Kalten -

Meirilüeton . 42 )

Der Othello von Missouri.
Erzählung von Emilie Heinrichs .

( Fortsetzung .)

Harry trat rasch zu Jimmy , welcher noch
immer verzweifelnd umher spähte und sprach :
„ Besteige Deinen Ponny und jage nach James -
Hall , um ein Pferd für Miß Edith zu holen ,
sie , ,t krank und bedarf des schleunigsten Bei¬
standes . Vielleicht triffst Du unterwegs den
Ausreißer , dann kehre sogleich mit ihm zurück .

"
Der Groom übergab ihm sein Roß und

bestieg eiligst den Ponny , um im gestreckten
Galopp nach James - Hall zurückzukehren ,
während Harry sich langsam zu Edith begab ,
welche er in derselben unbeweglichen Stellung
wieder antraf .

Mit verschränkten Armen betrachtete der
junge Mann sie einige Minuten unverwandt
und seine Züge nahmen einen drohenden Aus¬
druck an .

„ Edith , woran denkst Du ? " fragte er end¬
lich mit fester Stimme .

Langsam erhob sie den Blick zu ihm und
in ihren Augen malte sich ein tödlicher Haß ,
eine unsagbare Verachtung .

„ Woran ich denke , willst Du wissen ? "

versetzte sie mit scharfer Betonung ; „ nun
gut , ich will es Dir sagen : an die Ver¬
schwundenen ! "

„ Ich wußte es ! " murmelte er , sich höher
aufrichtend . „ Du weißt es also , wo Dein
Rappe geblieben ist ! " setzte er laut und kalt
hinzu ; „ meine Nigger werden ihn einfangen ,
verlasse Dich darauf , Edith ! "

„Du wirst Deine Nigger zurückrufen , ich
will es . Harry ! " sagte Edith , sich mit An¬
strengung erhebend .

„Daß ich ein Tor wäre ! " lachte jener in¬
grimmig ; „ sie werden ihn einfangen , ich schwöre
es Dir ! "

„ Du kannst mir diese erste Bitte abschlagen ,
Harry ? "

Er blickte sie forschend an .
„ Wohlan, " sprach er nach einer Pause

mit einem triumphierenden Lächeln , „ ich
werde meine Nigger unter einer Bedingung
zurückrufen .

"

„Nenne mir die Bedinguung, " tönte es
leise von Ediths Lippen .

„Folge mir nach Harcourtville — "

„Nimmermehr, " rief das junge Mädchen
entsetzt .

„Du hassest mich , Edith ! " rief Harry wild .

j „ Ja , ich hasse Dich seit einer Stunde, "
! versetzte Edith , „ aber meine Verachtung gegen
jDich ist noch stärker als mein Haß .

"

„So also steht es mit uns beiden, " rief
Harry knirschend vor Wut , „ im Handumdrehen ,
um eines elenden Sklaven willen mich ver¬
achten , mich hassen — das hätte ich der stolzen
Edith nimmer zugetraut .

"

„ Nicht darum, " sagte Edith mühsam , „ aber
weil Du ehrlos genug gewesen , mich zu be¬
lügen , weil Dein Wort , Deine Ehre besudelt
ist durch Meineid , darum verachte ich Dich .
Geh , Unseliger , Dein Anblick tut mir weh ,
obwohl ich Dich nie geliebt — aber Du bist
der Brudersohn meiner Mutter , deshalb , Harrt )
Haffe ich Dich .

"
Wieder sank sie wie gebrochen zurück auf

die Bank und schloß die Augen .
„ Ich sollte Dich verlassen , mein Bräutchen ? "

hohnlachte Harry , „ o nein , das wirst Du selber
nicht glauben , schöne Edith ! "

Er umfaßte sie mit beiden Armen und hob
sie leicht empor .

Edith schrie in Todesangst auf , dann
schloffen ihre Augen sich aufs neue und be¬
wußtlos sank ihr Kopf auf seine Schulter
herab .

„Desto besser, " murmelte Harry , „ nun
habe ich leichteres Spiel ; der Ertrinkende hält



wurden Revolver , Messer , Schlagrings und
Steine vorgefunden .

* München , 19 . Febr . Die „ M N . N .
"

melden aus Kochel : 6 mit Holzfällen aus
dem Rötelstein beschäftigte junge Leute wurden
gestern von einer niedergehenden Lawine
sortgerissen und in eine schluchtartige Mulde
geworfen . 3 konnten sich aus den Schnee¬
massen herausarbeiten und machten sich sofort
an die Rettung der anderen , die aber nur
noch als Leichen geborgen wurden .

Lesterrerchifche Monarchie .
* Wien , 18 . Febr . Der Bürgermeister ^

Lueger hat sich einer zweiten Operation
unterzogen . Nach seinem Erwachen aus der
Narkose mußten Morphiumeinspritzungen und
Sauerstoffinhalationen vorgenommen werden .
Der Kranke steht unter ständiger ärztlicher
Bewachung .

Firaakreich .
* Paris , 19 . Febr . Nach einer dem

Marineminister zugegangenen Mitteilung wurde
die Leiche des Kapitäns des gesunkenen
Dampfers „ General Chanzy "

, Cayol ,
ans Land geschwemmt .

Holland .
* Haag , 18 . Febr . Von einer Seite , die

keinerlei Zweifel zuläßt , ist der „ Nieuve Cou¬
rant " ermächtigt , die neuerdings aufgestellte
Behauptung , daß die Königin - Mutter
angeblich einen Brief eines auswärtigen
Monarchen erhalten habe , von dem in den
letzten Tagen im Senat die Rede war , aufs
bündigste für unwahr zu erklären .

Schwede » .
Stockholm , 18 . Febr . Die Vergiftungs -

afsäre in der Stockholmer Hofgesellschaft
ist auf kein Verbrechen , sondern auf ver¬
dorbene Konserven zurückzuführen .

Türkei .
K a n e a (Insel Kreta ) , 18 . Febr . Heute

früh fand hier ein heftiges vertikales Erd¬
beben statt , das 14 Sekunden dauerte . Die
Spitze eines Minarets fiel um und zerstörte
die Kuppel einer Moschee . Viele Mauern
stürzten ein und Gebäude wurden beschädigt .
Meldungen von Schäden trafen auch aus der
Umgegend ein Zu Varipetro wurden sechs
Einwohner unter den Trümmern ihrer
Häuser verschüttet ; man arbeitet gegen¬
wärtig an ihrer Rettung

Neuer Ausbruch der Krisis in Athen .
— In den letzten Tagen häuften sich die

Meldungen aus Griechenland , die erkennen
lassen , daß das Land , dem in seiner unruhigen
Zeit ein starker Führer vollständig fehlt , einer
neuen Krisis entgegentreibt . Die energischen
Maßregeln der Mächte nach der Einberufung
der Nationalversammlung dürften der letzte
Grund sein , und ein tiefgehender Zwist zwischen
Landheer d . h . Militärbund und Marine scheint

die Hand , welche ihn erretten kann , ohne Er¬
barmen fest , und ich bin ein solcher .

"

Er trug sie rasch nach seinem Pferde ,
schwang sich mit ihr in den Sattel und jagte
nach seiner Pflanzung , welche er ungefährdet
mit seiner Beute erreichte .

Als Sir Morrison in Begleitung des
Grooms und seines Gastes , in welchem wir
Hannibal Wiedersehen , mit einem leichten
Wagen bei dem Myrtenwäldchen ankam , war
weder von Edith noch von Sir Harry eine
Spur zu entdecken . Selbstverständlich konnte
der Groom die Anwesenheit des Gentleman
jetzt nicht mehr verschweigen und mit Entsetzen
mußte der Vater hieraus folgern , daß die
Leichtsinnige dem Cousin freiwillig nach seiner
Besitzung gefolgt sei , eine Tatsache , welche
ihm , um die Ehre seines Namens zu retten ,
keine andere Wahl mehr ließ , als die Heirat
mit einem Manne , der keinen genügenden
Schutz für Edith mehr bieten konnte , seitdem
er durch jene unheimliche Geschichte mit dem
Deutschen , obwohl ihm niemand eine Schuld
nachzuweisen vermochte , in der allgemeinen
Achtung so sehr gesunken war , daß man sich
überall von ihm zurückgezogen hatte .

„Sie will es nicht anders , die Unglückliche ! "

murmelte er : „ Nun gut , mich kann die

der Anlaß zum Ausbruch geworden zu sein .
Es liegen folgende Telegramme vor :

Paris , 18 . Febr . Im hiesigen Ministerium
des Aeußsrn ist man der Ansicht , daß die
Krise in Athen an einem Wendepunkt ange¬
langt sei . Die Hofpartei , die sich auf einen
Teil des Heeres und der Marine stützt , wird
zu entscheidenden Maßregeln gegen
die Militärliga schreiten .

Köln , 18 . Febr . Hier ist eben ein Athener
Telegramm eingegangen , daß die griechische
Flotte heute nacht meuternd denPiräus
verlassen habe . Typaldos , der aus dem
Ausland zurückgekehrt ist , befindet sich an
Bord eines Kriegsschiffes .

* Wien , 19 . Febr . Prinz Nikolaus
von Griechenland ist hier eingetroffen und
nach Athen weitergereist .

* Athen , 19 . Febr . Hier wird versichert , ,
daß , selbst wenn die Prinzen nach Athen
zmückkehren , es sich nicht um Einberufung
eines Familienrats handelt .

^ Badischer Landtag .
^ Karlsruhe , 18 . Febr . Der Zweiten

Ka m m er ist die summarische Nachweisung über
den Fortgang des Eisenbahnbaues in den
1908 >09 zugegangen . Auf die nächste Budget¬
periode sind darnach zu übertragen : Ausgaben -
Kredite 18 064129 Einnahmen - Kredite
550 900 ^ Somit bleibt ein Rest der Aus¬
gaben - Kredite von 17 513229 — Die
Zweite Kammer beendigte heute die
Generaldebatte über das Volksschul¬
budgets . Dasselbe fand einstimmige Annahme .

Verschiedenes
— Vorfrühling . Niemals im Jahre er¬

scheint uns die Erde verheißungsvoller und
die Natur versprechender , als wenn der Fe¬
bruar in sein letztes Drittel eintritt , die Tage
wachsen und die Sonne an Kraft gewinnt .
Das ist so jetzt um die Zeit , da der Sonntag
Neminiscere , der 5 . Sonntag vor dem Auf¬
erstehungsfeste , ins Land zieht . Wohl ge¬
bärdet sich der Winter noch als Herrscher ,
aber die brutale Ausübung seiner Macht will
in die fortschreitende Jahreszeit nicht mehr
recht Hineinpassen Schon . haben Rhabarber ,
Crocus und Scilla in unseren Gärten den
Boden leicht gelockert . Mit geschlossenen Blüten¬
blättern harrt das Gänseblümchen seiner Auf¬
erstehungsstunde . Schneeglöckchen möchte schon
seit Tagen seine weißen Glocken aus der
dunkelgrünen schützenden Blätterhülle heraus¬
schieben . Groß und blank schimmern die
Knospen der Süßkirsche . Ueber die Weiden
ist schon ein Frühlingshauch gekommen und
Frau Hasel harrt mit kleinen bronzebraunen
Kätzchen der wachsenden Sonne , um die
stäubenden , lichtgrünen Wimpel hissen zu
können . Die Lerche verhält sich noch ziem¬
lich schweigsanrAlberdasiirflötetall -

Schuld nicht treffen — sie hat ihr Verderben
selbst besiegelt .

"

Morrison nahm den Groom bei Seite und
versprach ihm Verzeihung wie Schweigen , so¬
fern er alles bekennen werde , und Jimmy
mußte wohl oder übel beichten , was den
Pflanzer in seiner Ueberzeugung , daß Edith
ihren Cousin dennoch lieben müsse , nur noch
mehr bestärkte .

„ O wäre doch alles geblieben wie früher, "

seufzte er für sich , .. dann könnte jetzt mein
höchster Wunsch in Erfüllung gehen . Warum
mußten diese Fremden so viel Unheil über
meine Schwelle tragen ! "

Mit einem fast gehässigen Gefühl gegen
Hannibal , der in der ganzen Geschichte keinen
rechten Zusammenhang zu finden vermochte ,
welches er vergebens zu bemeistern versuchte ,
bestieg Morrison den Wagen , den er selber
lenkte , während Hannibal denselben zu Pferde
begleitete . -

„ Ich werde jetzt sogleich nach Harcourt -
ville zu meinem Neffen fahren, " sprach der
Pflanzer zu dem Deutschen . „ Sie werden
also allein nach Lames - Hall zurückkehren
müssen , den Weg können Sie nicht verfehlen "

„Nach Harcourtville ? " wiederholte Hanni¬
bal , „ das hieße nach der Besitzung des Mr . — "

morgentlich aus kahlem Baumgeäst fröstelnd
aufgepflustert die Drossel dem erwachenden
Tage entgegen . Ein kecker Zaunkönig piept
von irgendwoher ihr Antwort , auch das Zirpen
einer Meißenschar erklingt All das ärgert
den Winter , der absolute Ruhe heischt . Aber
Drossel , Meisen und Zaunkönig verstummen
doch nicht . Gänseblümchen kichert unter dem
Schnee und die Kätzchen der Hasel wachsen
und strecken sich . Wenn der Frühling erwacht
dann muß der Winter sterben , das ist ein
ewiges Naturgesetz : »

Knirscht auch der Winter roh und kalt ,
Daß Zweig ' und Beste krachen :
Er liegt im Sterben , allsobald
Der Frühling will erwachen !

Vereins -Nachrichten .
)( Durlach , 18 . Febr . Der hiesige Tier -

! schutzverein hielt am 10 . d . Mts . in der
Karlsburg seine Jahresversammlung ab ,
die zahlreich besucht war ; als will¬
kommene Gäste waren der Vorsitzende des
Verbands bad - Tierschutzvereine , Herr Kanzlei¬
rat Käflein aus Karlsruhe , sowie die Herren
Lehrer der Landw . - Schule Augustenberg mit
ca . 30 Schülern anwesend . Nach Erledigung
des geschäftlichen Teils und nachdem Herr Dr .
Leußler die Stelle als erster und Herr Schenk -
Augustenberg als zweiter Vorsitzender in ent¬
gegenkommendster Weise übernommen haben ,
schilderte Herr Kanzleirat Käflein in beredten
und beherzigenswerten Worten , wie dem Tier
durch die Unvernunft der Menschen zahlreiche
Qualen zugefügt werden ; ebenso ließ sich Herr
Hauptlehrer Sambel über viele Versündigungen
gegen wehrlose Tiere aus und sprach aus dein
reichen Schatz seiner Erfahrungen auch über
den Vogelschutz viel Interessantes . Wir stat : en
diesen beiden Herren auch an dieser Stelle
unfern Dank für die freundliche Unterstützung
unserer Bestrebungen ab und wünschen , daß
besonders die Schüler der Landw . -Schule die
in ihrem Beruf reichlich gebotene Gelegenheit
benützen , in unserem Sinne zu wirken . Da
in den nächsten Tagen die Jahresbeiträge ein¬
gezogen werden , bitten wir unsere seitherigen
Vereinsfreunde wiederum ihr Scherflein bei¬
zutragen , aber auch seither Fernstehende bitten
wir , mit einem kleinen Jahresbeitrag unsere
edlen Bestrebungen zu unterstützen , denn unsere
gesamten Einnahmen werden zu Belohnungen
der Schutzleute für Anzeigen von Tierquäle¬
reien , für Fütterung der Vögel und für Ver¬
teilung von Tierschutzkalendern an Mitglieder
und Schulen benutzt .

Tierschutzverein Durlach .

MeßmersLh«
vorzüglich- im Geschmack , billiz im Gebrauch . Das Pfund
von M . 2 60 an , NO Gramm ab 55 Pfg . bei
<8 . F . Blum und Gsk ar Gsrenflo . Fernipc . OS.

„ Ganz recht, " rief Morrison , ungeduldig
die Zügel ergreifend .

„Da erlauben Sie mir wohl , Sie zu
begleiten , Sir ! " sagte Hannibal trocken ,
„ ich muß mich doch ein wenig in dieser
Gegend , welche wahrscheinlich das Grab
meines Freundes geworden , zu orientieren
suchen .

"

„Ein ander Mal , Herr Hartmann, " er¬
widerte der Pflanzer mit einer stolzen , ab¬
weisenden Bewegung , „ heute könnte Ihre
werte Begleitung mir nur hinderlich sein .

"

Der Groom schwang die Peitsche und
fort rollte der Wagen , den verdutzten Hanni¬
bal in einer wenig erquicklichen Stimmung
zurücklassend .

Langsam wandte dieser sein Pferd , um
nach James - Hall zurückzukehren . Er mußte
sich sagen , daß er von Morrison wenig zu
hoffen habe und es demnach am geratensten
sein werde , James - Hall so bald wie möglich
zu verlassen .

Von Miß Jones hatte er noch nichts er¬
blicken können , da der Pflanzer ihn bislang
nicht von seiner Seite gelassen .

(Fortsetzung folgt .)
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Grünwettersbach .
Stammholz - Persleigeruug.

Tie hiesige Gemeinde versteigert
aus ihrem Gemeindewald am
Montag den 21 . Aebrnar 1910

mit Borgfrist bis 1 . Ok ober 1910 :
28 Buchen von 0 .63—2 .69 km ,
9 Eichen von 0,17 — 0,77 km
4 Pappeln von 0,23 —0,73 kw ,

53 Forlen von 0,34 — 1 .82 km ,
1 Birnbaum 1 km ,

18 buchene Wagnerstangen ,
1400 Bohnenstecken .

Zusammenkunft vormittags 9 Uhr
beim Rathaus .

Grünwettersbach , 15 . Febr . 1910 .
Gemeinderat :

Rohrer , Bürgermeister .
Höger .

Hochfeinen echten

l
alte In . Ware, empfiehlt

ÜHsr Kmaßo,
üoüiekeraul .

Warterrewoßnung
von 5 Zimmern ist per 1 . April
zu vermieten . Zu erfragen
Grö tzingerftratze 20 , 2 Stock

Gut möbliertes Zimmer
an besseren Herrn zu vermieten .

Werderstraße 13 , 2 St

Konkurseröffnung.
Nr . 3043 . Ueber das Vermögen des Spezereihändlers Hein¬

rich Gambs in Durlach ist am 18 . Februar 1910 , nachmittags
6 Uhr , das Konkursverfahren eröffnet worden .

Rechtsanwalt Nenkum in Durlach ist zum Konkurs¬
verwalter ernannt.

Konkursforderungen sind bis zum 11 . März 1910
bei dem Gerichte anzumeldeu .

Es ist Termin anberaumt vor Gr . Amtsgericht Durlach
zur Beschlußfassung über die Beibehaltung des ernannten oder die
Wahl eines andern Verwalters , sowie über die Bestellung eines
Gläubigerausschusses und eintretenden Falls über die in tz 132 der
Konkursordnung bezeichnten Gegenstände und zur Prüfung der
angemeldeten Forderungen auf

Freitag den 18 . März 1910 , vormittags 9 Uhr.
Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache

in Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind , ist auf¬
gegeben , nichts an den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu
leisten, auch die Verpflichtung auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche sie aus der Sache abge¬
sonderte Befriedigung in Anspruch nehmen , dem Konkursverwalter bis
zum 11 . März 1910 Anzeige zu machen.

Durlach den 19 . Februar 1910 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Eisenträger ,
_ Gr . Amtsgerichtssekretär ._

Nutzholz Versteigerung.
Das Großh . Forstamt Durlach versteigert mit Monatlicher

Borgfrist am
Mittwoch den 23 . Febrnar l . I . , vormittags 9 Uhr,

in der Schöbel' schen Halle in Durlach aus Domänenwald Rittnert ,
Abt . 8, 14, 15, 16, 19 und 20 :

Eichen : 9 1. Kl. , 13 11. Kl . , 8 111. Kl . ; Buchen : 2 I . Kl. . 9 11. Kl . ,
10 Ul . Kl , 11V . Kl . ; Fichten - und Tannenstämme : 9 II . Kl . , 25 III Kl. ,
1b IV . und V . Kl . ; Fichten- und Tannenabschnitte : 43 1. Kl . , 28 II . Kl. ,
14 1U . Kl ; Forlenabschnitte : 5 1 . Kl . , 14 II . Kl.

Listenauszüge werden vom Forstamte abgegeben ; Forstwart
Bauer in Berghausen zeigt das Holz vor .

Zwei Wohnungen von je
2 Zimmern und Zubehör , eine
im Vorderhaus und eine im Hinter¬
haus auf 1 . April zu vermieten

Aue , Waldhornstratze 57 .

Moltkestratze 28 sind 2 schöne
Dreizimmerwohnungen ohne vis-L-
vis mit Balkon und reichlichem Zu¬
behör auf 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen daselbst im 4 . St . l .

Itntermntschetöach.
Stammholz Versteigerung.

Die Ge-
meindeUnter -
mutschelbach
versteigert am
Dienstag den
22. Februar
1910 , vor¬

mittags 9 Uhr anfangend , in ihrer
Gemeindewaldung folgende Holz¬
sorten :

Eichen , 6 Stück III . , 26 IV .,
17 V . und 2 VI . Klaffe.

Forlenabschnitte , 24 Stück I . und
23 II . Klaffe.

Birken , 1 Stück V . Klasse .
Untermutschelbach , 14 . Febr . 1910 .

Der Gemeinderat :
Roux , Bürgermeister .

Konstandin , Ratschrbr .

! Orangen ! l
- z Wesstna ^

l per St . 3, 4 u . 5
per Pfd . 16 ^

sMurcia iblM>
per St . 5 ^

Drcis -Uiit
per St . 6

DIrrrvrn ,
— Extra -Blut —

I für Kranke , 3 St . 25 !

^ Gitronen !
— per St . 3 , 4 u . 6 -3

iLugeru . Filialen ^



Wilferdingen

DWj - Vkrßchttll8Z .

Die hiesige Gemeinde versteigert
aus ihrem Gemeindewald am

Freitag den 25 . Februar :
151 Eichen II . bis VI . Kl . , 0,10

bis 1,38 km , 6 Buchen I . bis
III . Kl . , 0,98 bis 1,70 km ,
3 Birken VI . Kl . , 0,15 bis
0,19 km , 1 Elsbeer IV . Kl ,
0,28 t'm messend ,

mit Borgfrist bis I . Okt . 1910 .
Waldhüter Zachmann fertigt

Auszüge aus den Listen .
Zusammenkunft und Abmarsch

vormittags 8 ^ Uhr am Rathaus .
Wilferdingen , 18 . Febr . 1910 .

Der Gemeinderat :
I . V . :

Zach mann .
_ Zachmann .

Hrünwettersvach.

Holz-Versteigerung
Montag den

2 t . Febr . ISt «
stasse ich in meinem'

^ Umbruch :
61 Akazien mit

dzus. 8,40 kw und
16 Ster Akazien - Nutzholz ver¬
steigern .

Zusammenkunft nachmittags
2 Uhr beim Pfahlbrunnen .

Grünwettersbach , 18 . Febr . 1910 .
F Weinbrecht,

Dampfziegelei u . Steinsägewerk .

Me« Zie Istlne W
zum Selbstmachen und
wollen doch eine gute
Nudel vorsetzen , dann
verwenden Sie nur

^ noch die beliebten

Gn - Haiismchll -

Mel»
Wis sie äitz lyiuitsr

mselii ,
denn diese geben Ihnen !

^ vollen Ersatz für selbst- j
gemachte Nudeln .

Nur zu haben perl
Psd . SS H bei

ILugeril . Filialen . I

Achtung ! Achtung ! Achtung!
Wiederum ist es mir gelungen, auf meiner jetzigen Linlksu §sn « is « einen

I

für Herren , Damen, Knaben und Mädchen
« norm dilikZ einzukaufen und verkaufe solche, so lange der Vorrat reicht , zu

kookorrvirLlosvir b «U »T« i» ^ rvLsvi » !
L0X - Il6II ' 6N8li6k6l 6

L0X - I ) uiI16lI8ti6l6l , 7^
°
^

Lox - Ooiiül 'inunäoii - Ktitzksl ,
Lox - Küäelisustieksl

Lox - 41o .
Hox - Ivinsltzl ^ tioldl

Lox - äto .
Meine werten Kunden mache ich darauf aufmerksam , daß sie beim Einkauf Vorteile er¬

zielen , sowohl in Lluskitst als auch in ? i» sisvii , und niemand im Stande ist ,
billiger zu verkaufen .

GmU Schwär ;
zur billigen Quelle, . «v

40 - 46 Mir . 6 . 50
36 - - 42 . . 5 . 5«
36 - -40 . . 35 «
31 - - 35 . . 4 0«
27 - - 30 . . 3 5«
25 - 26 . . 2 6«
22 — 24 . . 2 . 30

i

LllLsr- j
kromage üe Lris
Lmmsutslerf
Lüamer
VUsiier
Aiwsler
ksdm
LaLser
LräulerLäsepuIvsr
versodieä. krüdsMoLs -

lwä korUoitsleäsv
alles in feinster Qualität empfiehlt

Tel 182 . — Mtttelstraße 1 « .

werden überzogen und repariert .
Fridolin Seliger , Drechsler ,

Kircbstrake 7 .

NM » WM » » kW .
Anstich des beliebten

„Hrkuli « WMtrl «"
8xkr !Ll -8Mbiei ' äer kiMMi kröMjMi .

Empfehl e Samstag und Sonntag : _
22 ^ EMedslvLiSii « H l8vli « « mm »

in bekannter Güte .
ILuüolL LLvLvrt .

bsstsn

Wer verkauft sein Haus ,
Wohn - , Geschäftshaus oder sonstiges
Besitztum hrer oder UmgegenS .
Off . u . H . 1771 an H » » 8 « « -
stvlu L Vorxlvr ^ - SZ ,
ILnrlsroliv 1 II .

Gesangbücher
in großer Auswahl und in allen
Preislagen empfiehlt

krisär, UM . I-uger,
Zehntstraße 6

KMmbützllrjk « ! « ^
tüchtige , finden Beschäftiguug

Aärverei Meß L Araun.
Zm Malt - » iS Wnzbögel »

in und außer dem Haus empfiehlt sich
Frau Luise Grüninger ,

_ Garten st raße 3

Zwei solide Arbeiter können so-
fort oder später Wohnung erhalten

Kirchstratze 8 , 2 St

klsybislier- unl! stsnllzoliulisskrik
In . ÜHLksr , DnrlLvL ,

lUiiu - tr . Z4/Z6 ,

8xtz2ialltLt : 2is§ö2lsäsrds .Läseh,n1ts.

I Jur Mmbttkilmr l
empfehle

Utochingers

— in Paketen —
mit hohem Rabatt .

DaS Liter stellt sich bei
guter Herstellung auf

,
6 bis 7 —

Lugtt «. Mir« . I



AM » M WM
die sich dem kaufmännischen Berufe widmen wollen , empfehle ich die
Beteiligung an einem der nachstehenden Kurse , beginnend an « s und
15 . jeden Monats .

Aenolypistsll -Lursns , Zgucr 3 — 4 Möüllle.
Lehrfächer : Stenographie ( Lristung bis läO Silben pro Minute ) ,
Maschinenschreiben , Korrespondenz Rechtschreiben , Kontorsormnlariehre ,
einfache Buchführung .

Honorar Mk . 75 —

Lolltorisien - Lursus , Zauer 3— 4 Monate .
Lehrfächer : Schönschreiben (Deutsch n . Latein ), Rechnen , Buchführung
(einfache u amerikanische ) , Korrespondenz , Kontorformularlehre , Wechsel¬
kunde, Ausbildung im Musterkvntor .

Honorar Mk . fOV.—

Lueddatter - Lursus , Zauer 3— 4 Monate .
Lehrfächer : Schönschreiben (Deutsch und Lateins Kausm . Rechnen ,
Buchführung ( einfache , doppelte und amerikanische mit Abschluß ) ,
Kontokorrentwesen , Wechsel- und Efsektenkunde , Kontorformularlehre ,
Handelskorrespondenz , Ausbildung im Musterkontor

Honorar Mk . 1( 25 . —

Vollslälläiger Kursus, Zauer 4— 6 Mouate .
Lehrfächer : Schönschreiben (Deutsch und Latein , Kausm . Rechnen ,
Buchsührung ( einfache , doppelte und amerikanische mit Abschluß »,
Kontokorrentwesen , Wechsel- und Efsektenkunde , Kontorsormularlehre ,
Handelskorrespondenz , Stenographie , Maschinenschrciben , Ausbildung
im Musterkontor .

Honorar Mk . 159 .—

vllierriedt in kLüselnsm llalläsIsläoLern
Honorar 5 —2V Mk .

Der Unterricht wird getreu meinem Motto : M «
t 'iir <iir erteilt und ganz der Vorbildung und Veranlagung
des Lernenden angepaßt , sodaß ein Mißerfolg säst ausgeschlossen ist.

Lssbs 2 sn § n 1sss nnü ILsksrsuLSN .
Nach Kursusbccndigung unentgeltlicher , erfolgreicher Stellennachweis .

Auswärtige erhalten Schülerfahr karten .

DlSelrlrvrsM
vunksLk , lrarbsnsbrnsss S .

W 1. April i>. Z. : Hr» rrpt 8 lir »^ t T'V "-

Wir beehren uns unsrer werten Kundschaft und nrl .
Einwohnerschaft das Eintreffen der letzten Neuheiten für
Frühjahr und Sommer in prachtvoller und reicher Auswahl
ergebenst anzuzeigen und bitten bei Bedarf die Vorlage der
Muster zu verlangen .

Gleichzeitig bitten wir die Bestellungen möglichst früh¬
zeitig aufgeben zu wollen , da sich die Arbeit später in der
Rege ! sehr anhäuft .

Indem wir vorzügliche Bedienung zusichrrn , zeichnen wir

Hochachtungsvoll

Lcdvsiäsrv» eim§mr§ Varls .«!! .
ÄS8S8SSöSSSSSNSSSSSMSSS68SSSS « 8SSk« jSSSA

« WWMW «
bietet nach übers ! an dene r Krankheit , Influenza rc . mein

2 SSL I ' spsinvsin
! ( Verdauungsflüssigkeit ) . Als hervorragend blutbildendes Kräftigungs -
! mittel bei Magen - und Nervenleiden , Rekonvaleszenz sowie bei Blut¬
armut , Bleichsucht , Kräfteverfall rc . von Autoritäten der Medizin
empfohlen . Ec wird mit Recht der wahre Krankenwcin genannt

! und ist bei Frauen und Kindern seines Wohlgeschmackes wegen be¬
sonders beliebt . Per Flasche 1 . — , 1 .80 und 3 50

! Adler-Drogerie August Peter .
Ein Jahr alter j

Pinscher , schwarz ,
m . braun , sehr scharf >
u . wachsam , samt
Hütte billig abzug .

Hi öß iirgen . Bismarckstr . 32 .
' '

l
'
hMC

in allen Preislagen
erbältlich bei

kl . I >« rri » » uu , Hauptstraße

» Kinder «nd Erwachsene H iMm MMrift !
schätzen , c.-: . ^ ?

^ Dr . v . Gimborn
'
s Wurmmittel

tEbncoladcu . arec . vulv . i » I « «I » « (D R W . 3 . Nc . 99756 .( Chocolade u . arec . pulv . ) «I » 8 (D .N .W .Z . Nc . 99756 .

gegen Spul - und Eingeweide - Würmer wegen der großen Vorzüge ,
die dieses erprobte Mittel gegen die anderen Wurmpräparate hat -

Per Schachtel 30 Psg . in der Ädlerdrogerie Sng . j ) etex .

am 1« . März 1S1V
verbunden mit

I-'iöl' lls - l. oitsl'lL
2i « kung sm 18. iASn - ISiv .

Zwei Hauptgewinne , je 1 Pm Pseröe cs. 4608 M.
34 Pferde u . Aoßken im Gesamtwerte von ca .

^ 216 VO Mark "M 8
Wagen , Chaisen u . gewrrbl . Gegenstände aller Art ca. 4800 Mk .

431 Hcrvimre 30 000 M -rrk .
— Kein Gewinn unter iv Mark . —

Lose zu 2 Mark und 11 Lose zu 28 Mark sind zu
beziehen durch den Kassier IVrklNSdr tahier .

Povaueschingen . 10 . Januar 1910

Der Gcmemderat .
Ferner sind Lose L 2 Mark zu haben bei :

Ls -rl Lnzrssr . Säckler , Durlnod , Hauptstraße .
Larl Bankgeschäft . Lnrlsrnsts , Hebelstraße 1145
Ssdr . (KöürLvxsr . Lotreriebank . La -rlsrnüs , Kaiser str . 60

und den bekannten Verkaufsstellen .

Ein guterhaltener Lieg - und
Sitzwaae « billig zu verkaufen
Ecke Adler m Jägerstraße ,

.2 . Stock .

liirselibsumlüslgn
hat zu verkaufen

Kaiseryof Grötzingen .

( nur erstklassige Seifen )
Gelbe Schmierseife ^

per Pfd . 18 4)
Neiße Silberseife

per Pfd . 21 H
gelbe Kernseife

2 St . 26 4,
weitze Kernseife

2 Sr . 28 4

^ Borax -
N Kernseife
M 2 St . 25 ^
W Sunlightseife
M 1 Doppelstück 25 H

Bleichsoda
per Psd . 8 4 ,

Fcttlaugcnnehl !
per Pfd . 18 H .

i' utrsrtjltel :
Putztücher

v St . von 16 H an

Putzsteine
St . 15 -H

Strahlenftärke
per Psd . 38 §

Borax
per Pfd . 27 H
Silbersand
per Pfd . 3 H

Schmirgetteinenj
per St . 4 H

Bügelkohleu
Mi« > 1 kA- Paket 15 ^ __

p .n§sru .? i1iLlsit l

Lvegzugsyatvcr ist eine Wohnung
mit 3 Z mmern , Badezimmer nebst
Zugchör K llrSfeldstraße Nr . ll ,
3 S : ock , auf l . April zu vermieten .
Näheres bei

Andreas Leiter , Ä « e .
Feiner habe ich eine Wotmnng

mir 2 Zimmern und Zug ivr il
Aue aus 1 . A pril zu vermu ten .
Wohnung zn vermieten .

Ter 2 Stock meines Ha : seS
Bahuhosstraße 4 . bestehend anS
6 Zünmeru , 1 Küche , 1 Mansarde ,
2 K,. l! ern und 2 Speichern , ist per
sofort um den Preis von 800
zu vermieten
Gg . Fr . Schweigert Bahnboistr . 4 .

mir krur verniekket rLäikLl kis^emseder »
? «ttenr»mkl. dir. 75 ISS.

Qerued - u . kardlos . lreiniet cUo kopkkLiit von
Letruppen , defürdert «len NLnrvueks , verdatet
cken^ urußsv . k̂LrLSitsn.^ iedrix kürLedullcincken .
? jLrvbs LV? f. LrdLIrt. inOi 'oxerieau .^ pordeken .
V̂ oniebk erdiilkUck , xexea Livs . v. 50 ? k. rttrelLt
v. kllelniz . ksbrilc . KLäem »oder L Lo .»Liexburx .

wr. 75198patentLmiI . eInxeir .^ .-2 .,6oIcixeisl*.

Schneiderin ,
auch auf Jacketts ring arbeitet ,
empsi - hlr sich im Anse - t ' gen vor
Aonfirntilnden - n Nsnrrnnn -
kanten - Rlcidsrn u . - Jacketts
bei billiger Berechnung .

Lerrensirässe 20 .

S 5
s M - UMW r
» kalisocnische Aepsel »
ZSafellrauven »
8 Algier risrisSel K
SMaitll -KaktgffrlS

feinste

A Klstjeslikringö L
^ empfiehlt ^

s OZlLLr laorsnüo »
^ Hoflieferant . ^



vurlLvI »

Herren u Knabrnkletdern !
Durch vorteilhafte Einkäufe bin ich im Stande , dem titl , Publikum aus meinn « reichsortierten Lager
— rr , F F rFRr «r

äußerst günstige Angebote zu machen Ich offeriere , soweit Vorrat reicht, beispielsweise:

Konfirrrranden - Arizüge
Herren-2lnzüge
Knaben - Anzüge

Mk . 7 .80 an S Herrenhosen , Blllkskin , Zwirn
„ 8 .75 „ ß Herrenhosen , Cheviot, prima
„ 2 .25 „ s Herrenhosen , Kammgarn la

Mk. 2 40 an L
„ 4 . 75 „ »
„ 5 .75 „

i

UW » Ml III MM MM - «. - Mlül -MW II WlM K .
KnavenHosen von 75 Dfg . an , blaue Arbettskteider,

_ Manchester - und AederHosen in allen Preislagen ._
Ans Winterpaletots , Gapes , gestr . Westen ete .

gewahre KL

2ur dilligen LleiäerdsIIe
,

? KMr .
ZS

vS ^ - ss -vr^ des Helenenbades (Neubau - Ecke)
Dstnzstraste ss v « rLs,vk Dstnzstraße s».

MilMigLS vlMtzgereZnk
O «28 ^, l '! ^t«7 "

virck vStlleommen
ersetrt NurcN
MTW
tt-wxid-sl.: NStÜI'l . ktxtl-cwt ülls l^ ÜlMeN
Ossunckss . srfrisobsnckss ,
tinltbarssHausKStrÄnk .

I tltöi 5- 8 kt., isickts Nslstellung. D
koNion 1S0 titsl KI. 3 .2°, Sll liier kl. I >s

Luton llsinov , kkorrblkim
7u Kaden in llwg . u. Koionialvaien-Lnsck.

/ >i liiibsn : viMsck : l^ ter , jldii-r-
Nx '̂^rio , 88Ningsli : X . 1 Aontr , öerg-
kau vn i .1. ÄnvsnLk 1 . lüuderlo, Lun : lms >!
N>̂ k , Rüssingen : d. Leli neidei-._

8scl . Kais G»
6s ! li - i_Mr >8
XitzlluuK; 12 . Nürr 1910

44,000 ML
2 in l»» r

20,000 Mk .
886

14,000 Mk .
2866 <>: v! axi«viu »«

10,000 Mk .
> "»« > « » --

ßliOLv L L Ll. z potto u . I.I,t« 3Ü Pi
snixüeti 't t.ott«rie-IIvternedii >er

- 8tra» durg I. k. ^r , vsnxsstr. 107.

IVIvkrüI »« «
18— 20 Zentner , zu verkaufen bei

Leinr . Kreös , Pfinzstraße 13.

Gin Schlosserlehrling
kann auf Ostern eintreten bei

Ludwig Müller , Schlossermstr. ,
Durlach , Weingarterstr . 14.

snipuenir

W « MMNl !Sl 1«
ßLsüisslLsu . Lupsr - pNospksl « , als Klee - und
Wiksendünger .

WiesenhobeL jaeve KoHrMion ) , Wresen-
mosstetteueggen ete.

empfiehlt billigst
LL . LiSASsLvr , Lammstr . 28 .

Prospekte gratis u . franko .
"MT

LesechLkts - ümxksklnnx .
Unterzeichneter empfiehlt sich im

M vag ilerrekiklei ^ in ^
nach wie vor ohne Schneidervereinigung .

Achtungsvoll
WsLsr , Lihkkidermkjßtt ,
Wappensti7crtze 3 .

Kartoffettr
( Aaiserkronc ) , aller früheste, 30Ztr . ,

Zeppelilis Schlachlschwer!-

neueste, elegante Formen , nur beste Fabrikate in allen Preislagen , sowie

Kragen , Krawatten,
Manschetten , Kosenträger ,

Degenschirme « . s. w.
empfiehlt in größrer Auswahl zu den billigsten Preisen

ILnr ! Ls -zssor , hniAliir . 42 .
Konfirmanden und

Kommunikanten Kleider
werden angefertigt von

Ar»rL r HamMneiiittin . Frikilrilhstr . k , p.

Porr ton 40 -H , zu haben bei
Lk, - Z

Samenhandl , Nus b . Durlach ^
Adler str aße 17 .

» » » W»» » TM» »»« » »»» » »»»» »»

Wer erfindet
einen praktischen Gebrauchsgegen¬
stand , der sich zur Massenfabrikation
eignet ? Garantie gegen Mißbrauch .
Angebote unter 8 . 6 . 1003 k . an
Haäsenstein L Vogler A . G . Cassel.

Schwarzes guterhattenes
Aleid , für Konfirmandin passend ,
schw . Jacket und grauesAostüm
biüig zu verkaufen . Wo, sagt die
Expedition d . Bl ._ _

Junger ZaMmrii
zugelaufen . Abzuholen gegen Ein¬
rückungsgebühr und Futtergeld
_ Schwanenltraße 4 . 2 St .

WerWlle gesicht
per sofort oder auf 1 April . Zw
erfragen bei der Exped. d . Bl .

KlAnlieg - mii SilMgen,
kaum Jahr im Gebrauch , wie
neu , blau mit Gummireifen und
vernickelten Schutzblechen , zu ver¬
kaufen. Näheres
_ Mittetstratze 81!

bin gulerhaltener Sporlwllgen,
sowie ein Hasenstall zu verkaufen

MilKelmstraße 7, Hinterhaus .

Kudsch mSbiiertes Zimmer
an anständigen Herrn per 1 . März
zu vermieten

Kronenstratze 8, 2 St



Sie

ttsikstön
gehen Sie in die

42
' " 32
Karlsruhe

und kaufen dort Ihren Bedarf an

Mbsl unä Lsttsu !
Sie sparen dabei viel Geld .

Seit vielen Jahren bekannt als billigste
Bezugsquelle für

§
sowie einzelne Möbelstücke jeder Art .

Liefernng franko !

32
'

. 32
im

laökslIlLrls
Karlsruhe .

Xsissr's 5500
« ot . dkgl / 6UZM386 verbürgen clik

sioliers 5Virkun ^ bei

sleiserkeit . Xstsri-b , Xeuokbustsn,
Paket 25 ? l , Voss 50 Xaissi -'s
örust -kxtrskt . flasche 90 Pf . (Lest
ktzillsebweek. Llalr - Ilxtrakt .) 2u babev
bei August Peter' , Allier - Uro^eris.
Junöt ' s Lintioi-n - Apotbeke .

k ' s .krrä .üvr
und Krsahteike , sowie Wneumatik ,
Hamaschen , tzaschenfeuerzruge etc .

-(alles nur erstklassige Fabrikate )
kaufen Sie am billigsten bei

l ^ r» rl Uv » s jr .
L«r. 134 . Mnhlstr . 1 « . r .

M , Reparaturen an Fahrrädern
-aller Systeme prompt u . billig .

» I
Schöne große 2 - Zimmer -

tvohnung mit Beranda und reicht .
Zubehör per 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres

Killisfeldstraße 4 . L^ St ^

lIMMtM >t >
c « ö ölt 1

°

sra . AI70S
und

sra . c1sis . il
im Lager , Lamm¬
straße 37 , und in
der Verkaufsstelle am
Marktplatz .

> Lazer a. Mlea . I
Gute Zpolkkiirisffrln .

gelbe und rote Bergkartosfeln , der
Zentner . H 3 .20 , in jedem Quantum ,
auch werden dieselben liter - und
Lesterweise billigst abgegeben

Tnrmbergftr . 5 , 3 St

A» Sie NakaeaalSgeseWast de§ MSmiergeflUlljomilis !
Wo ist das Interesse der Wahrheit in Ihrer Erklärung , die auf

gar keinen Füßen steht ? Wir haben nicht behauptet , der Männer¬

gesangverein habe auf den Namen der Großen Karnevalsgesellschaft
gesammelt , wir behaupten jedoch und bleiben dabei , daß viele Spender
in der von uns geschilderten Weise getäuscht wurden . Wo ist die

Wahrheit ? Ihre Sammelliste ist bei Herrn Pfistner ausgestellt , bitte ,
stellen Sie die Liste aus , auf welcher die Spender stehen , bei denen

Sie aus „ Versehen " gesammelt haben . Ihre L -ammelliste , die Sie

nur bei Mitgliedern haben zirkulieren lassen , hat , wie Sie behaupten ,
die entsprechende Ueberschrift ; aber L >ie sprechen immer nur von

einer Liste , also wo sind die andern ? Wo haben wir Ihnen das

Einsammeln bei Mitgliedern verboten ? Sie nehmen ' s mit der Wahr¬

heit nicht so genau . Sie wollen Ihre Erklärung bekräftigen und

sprechen von schon vorgekvmmenen „ Machinationen
" im Elferrat der

Großen Karnevalsgesellschaft , nun heraus damit ; da wären auch Sie

selbst mit bloßgestellt , weil stets einige von Ihnen und sogar der

zweite Präsident im Elferrat der Großen Karnevalsgesellschaft durch
Sie vertreten waren . Solche Verdächtigungen können Sie nicht ver¬

antworten und zeigen Sie uns hiermit die freundschaftlichen Wege ,
auf denen Sie uns begegnen wollen . Warum sollen wir auf Sie

neidisch sein , aus Ihre „ solenne " Damensitzung ganz sicher nicht ; denn

Ihre Leistungen haben uns nicht vor Neid erblassen lassen , sondern

eher vor Scham erröten und bei unserer „ Krankheit " braucht
' s schon

viel , bis wir „ rot " werden . Wir haben Ihnen für Ihre Mitwirkung

stets die größte Anerkennung gezollt , wir haben schon zu Ihren Gunsten
auf unsere Damensitzungen verzichtet , wir waren auf dem Wege , den

Sie uns Vorschlägen , was haben wir geerntet ? Daß unser diesjähriges
Faschingskonzert von Ihrem ersten P äsidenten , der bei uns zweiter
ist , nicht mitgemacht wurde und d e stets vom Männergesangverein
mitwirkenden Büttenreduer mit Abwesenheit glänzten . Ihr selbst¬
herrlicher Ton in Ihrem Eingesandt bestärkt unsere Ueberzeugung ( das
wird sich im nächsten Jahr schon zeigen , es hat sich dieses Jahr schon
gezeigt ) , daß Sie den Totengräber spielen wollen für die Große
Karnevalsgesellschaft . Darin haben Sie recht , daß unser Elferrat
( seither ) an Krankheit leidet , aber wir haben den Bazillus heraus¬

gefunden und die Eiterbeule aufgestochen . Ihr letztes Plakat zur
Damensitzung ist der anderen Täuschung ebenbürtig . Diejenigen Spender ,
welche Sie für sich in Anspruch zu nehmen glauben , werden Sie

nächstes Jahr daran kennen lernen , für „ Wen " dieselben zeichnen ,
wenn zudem bei hiesigen Geschäftsleuten gesammelt wird und aus¬
wärts lassen Sie Ihre Drucksachen machen . Es hat sich tatsächlich
dieses Jahr gezeigt , was Sie leisten können mit dem aus „ Versehen "

gesammelten Geld . Sagen Sie uns bitte , zu welchem Zweck Sie die

Sammlungen veranstaltet haben ; sind Sie doch auch wie alle anderen
Vereine und Gesellschaften kostenlos am Maskenzug beteiligt , während
wir für Musik , Entschädigung für geliehene Pferde und Gespann ,
Haftpflichtversicherung , Kostüme , Druckarbeiten re . rc . große Summen

auszubringen haben . Woher sollen wir die Mittel nehmen , wenn

solche aus „ Versehen " von Ihnen wieder eingesainmelt werden . Daß
Sie in Ihrem Verein viel leichter einen Elferrat zusammenbringen ,
liegt klar auf der Hand . Diese „ Krankheit " kann und muß behoben
werden , wenn die Anhänger der Großen Karnevalsgesellschaft aus

ihrer seitherigen Reserve heraustreten und „zeigen
"

, daß das Leichen¬

tuch für die Große Karnevalsgesellschaft von Ihrer Seite noch nicht
gewoben zu werden braucht Wir hoffen , an dieser Stelle ein letztes
Wort gesprochen zu haben , gibt doch die am Montag den 2l . d . M
im Pflug stattfindende Generalversammlung Gelegenheit , der „ Wahr¬
heit " die Ehre zu geben . Einstweilen schicken S e ja ihre Sammel -

jungen gestern und heute schon wieder mit einer Liste zu den Nicht¬
mitgliedern und sammeln Unterschriften . Zu welchem Zwecke denn ?

Zer Wrrat her Grützen Uaraevalsgesellschast .

Ij«»iir«raiIeii-LarSj>r
jil IIK 8 , II , 14 , IV , LI uui> höher, in schöner, reich¬

haltiger Auswahl.
lieellste LvtlitznuuF- 8tre »A teste I'reise.

4»KU8l 8t Zslnilt I a
Ha . nx ^ s1rs . ssv SS .

Ein schönes heizbares nnmov - j
liertes Zimmer ist billig zu ver¬
mieten an eine alleinstehende Per¬
son . Offerten unter kll 56 au die
Expedition dieses Blattes _

Ein leeres großes freundliches
Dimmev mit Küche , auf die
Straße gehend , am liebsten in der

Hauptstraße , wird sofort gesackt
Eventl . zwei kleinere Zimmer . Off .
unt . Nr . 58 an die Exped . d . Bl .

Turmbergstratze IS ist die
Hochparterre gelegene , der Neuzeit
entsprechend ausgestattete , sehr
schöne . Helle Wohnung von 5 großen
Zimmern , geräumiger Küche , Bade¬
zimmer . Speisekammer . 2 Man¬
sarden , Gaitenanteil , sowie sonstigem
Zubehör auf 1 . April 1SL « zu
vermieten . Anzuseh . von 11— 5 Uhr .
Nähere Auskunft in Karlsruhe ,
Bocckhstraße 36 ll .

Durlach .
Qwangs - Bersteigermn .

Montag den 21 . d . Mts . ,
vormittags 10 Uhr , werde ich im
Rathaus zu Durlach gegen Bar¬
zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

3 Betten , 4 Kleiderschränke . 1
Vertikow , 2 Fauteuils , 6 Sessel ,
6 Tische , 5 Kommoden , 1
Trumeau , 2 Regulateure , 1
goldene Hsrrenuhr , 50 Hand -
rücher , 6 Kopskissettüberzüge ,
6 Hemden . 9 Beltüberwürfe ,
50 Leintücher , 6 wollene Tep¬
piche , 3 Paar Vorhänge , 3
Reste Kleiderstoffe , 28 ver¬
silberte Löffel und Gabeln ,
2 Kisten Würfelzucker , 2 Kisten
Seife , 25 Cacao , Choko -
lade , 10 KZ gebrannter Kaffee ,
6 Seiten Sp .' ck , 1 Kiste Malz¬
kaffee, 2300 Cigarren .

Durlach , 12 . Febr . 1910 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

Arbeitshosen
blaue Anzüge

farbige

Herrenhemden
gestr . Westen

für Herren , Burschen u . Knaben
sowie

Fausthandschuhe
bringt in empfchlende Erinnerung

Wiljstr. 17.

lEtwas Neues !
! für die Wäsche I
«M ist 2^

garantiert clocfrei , absolut !
unschädlich Sie sparen )

I Arbeit , Zeit und Geld !

Paket IS Psg.
8 Alleinverkauf für Durlach 8

und Umgebung :

Bauplatz i» »«Kausen .
In der Ettlingerstraße ist ein

Bauplatz zu einer Billa z«
verkaufen . Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

Zu vermieten sreuM. Mansarde
mit allem Zubehör an einzelne
Person oder kleine ruh ge Familie

_ Kauplüruße 43 II .
2 Arbeiter können Kost und

Wohnung erhalten
Lainmstr . 17 , 2 St .

Eine Wohnung von 1 Zimmer
mit Alkov , Küche und Zubehör ist
an kleine Fam lie zu vermieten

_ Masektorffraße 1«
Eine schöne 2 Zimmer - Wohnung

im Hinterhaus auf 1 . April zu
vermieten . Zu erfragen

Wilbelmitr . S, 1 St .
8 ^ " Eine bei mir in Rep gew .
Kranatörosche wurde » « wechselt
Bitte diejenige Frau , welche die -
selbe hat , solche gegen die ihrige
abzugeben .

Juwelier und Goldschmied »
Hauptstraße 20 .



IttMtiiiAitllzcde. V.
keil !

Mel - !iert»sr» t

8 » >>ircller M Jarlscli .
- Anstich i>es belleble»

Lertolä - Kräv
"

Blicht ^ r^ ssEvisören
'
und 8pe/ >ri ! Mmiibier ' (! <; r krLiitzrtzi AkkillMl

' Kak '
! 8iu ! ! 6 .

Samstag abenii von 8 Uhr unö Sonntag von nachmittags 4 Uhr ab :
7L . L ! ST

" t
"

HW

cise ZeksbseUki ' kaueenkspLÜe .
Alisemiihste Tpeisekoile.

Heute Samstag . 19 . Februar ,
abends 8 ^ Uhr , findet im Lokal
(Löwenbräu ) unsere satzungsgemäße

Kauptversammlung
statt mit folgender Tagesordnung :

1 Bericht der Vorstandsmitglieder . !

Es ladet ergebenst ein

m ! .
,

dc.
, z

° « .

84 , KZ ' l 8 k « I ' L VSui ' llKE' 8» .
8olluiag ükll 20. kebruar 1910 :

Loekbivrlest .

Wahl derselben für 1910 .
3 . Neuwahl der satzungsgemäß

ausscheidenden Vorstands und
Turnratsmitglieder .

4 Wahl der Abgeordneten zum
Gauturntag

5 Aufstellung des Voranschlags
6 Beratung etwaiger Anträge .
7 Verschiedenes

Hierzu werden die verehrt . Mit
gl -eder
reiches Erscheinen turnsreundlichst
ein geladen . Der Borstand .

Gklvkldr - und HMumktt -
vkmn Dmlkch , E il

Aui Veranlassung der Hand¬
werkekammer Karlsruhe teilen wir
unfern verehrlichen Mitgliedern
und besonders denen , welche sich

L
°
°7rL7- .L AiiSschlick «W de«! Ntmt« Bcrth- ldbrS«

meldet haben , hierdurch mit , daß die der Klonings »- .
Gründungsversammkung Unter Nitvirkullg üsr Trompeter Ses 'rrsia -Lstls .

a n Sonntag den 29 . Februar . 1 : DsH
nachmittags 2 Uhr , im R staurant wozu höflnbst einladet 1 ^ , Oaeoli .

. Palineiigarten " in Karlsruhe ,
Hrrreust ; aße 24 , stattfindet , zu
w lcher mit dem Ersuchen um
reckt zahlreiche Beteiligung freund -
liehst rinladet

_ Der Vorstand .
MdMudzlankWkIurlach
Mttgsied Deröaad Md . Kußvalkvercine.

Umstände hilber findet kerTanz -
ausflug nicht statt .

Ter Vorstand .
Sonntag abend Zusammenkunft

im Lokal .

W «S
I kskoclitsn

I ? j
'
3g8 !

' Lekinkkn
Koten

A88lis ! ör 8 eliinlren
? 3 I' i 88 l'

!.SLii 88cli >n !tkn
i -> ganr ksrvorrsgender

yusIitLt emptieklt
OZ ^ Lr L ' orsuüo

Nokliekersnt

ULiN - LM - kelzlKNS. Z
Für die beoo : stehende Kotificmalionszeik

empfehle mein reichhaltiges Lager in

« st- «»»
'

7», zur gtfl . Abnahme .

LrA . k ' r . SvLvsigvrL ,
VemgrosZüallälllug, Lalmdolstr. 4.

Danksagung.
Für die Beweise

herzlicher Teilnahme
an dem Hinscheiden

unserer nun in
Gott ruhenden lieben
Tante

Kallikreins Ammann
geb . Wackershauser

sprechen wir unfern Tank aus
Turlach , 19 . Febr . 1910 .

! Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Fritz Rieth . 8

»»MIM
Am Sonntag den

20 . d . Mts . , abends
von 7 Uhr ab , ist meine Wirt¬
schaft sowie Nebenzimmer für den
Turnverein hier reserviert .

Grümvettersbach , 18 . Febr . 1910 .
_ K Kappter zur Sonne

Ur Bmlleule.
Line nene Antzbanin Schlaf »

zin »n»«reinrrcht « ng , bestehend an » r
2 Bettladen . 2 Patent - oder ge »
polsterten Rösten . 2 dreiteiligen
Rnnstn >» rl«« atratzen , 2 Polstern »
s Nachttischchen rn. Marnrorplatt « .
s lvaschkoininod « , s Narnror »
platte , s Toilettenspiegel , s z « »«l »
tnr . Spiegelschrank nrit Rristall »
glas , s tzandtnihständer . 2 Stüh¬
len zn dein billigen Prei » von
323 Mark .

Karlsruhe, Waldstratze 22 , Laden.

sst . gar . rein , per 7» K von 30 -H an
ewpsi . hlt

HsrrmLun . Conditom.

Tafelvntter
Kochbntter
Frische Trinkeier
Frische Kocheier
Tafeläpfel
Feinstes Salatöl

empfiehlt
Z4 « rl « « livp . Millelstche 1«.

Telephon 182 .
Samstag und Sonntag :

Heöackene

Msteillfilcste .
K. Dill j . LöweM«.

Weiugarterstratze 29 ist em
schönes gut möbl . Zimmer mit

freier Aussicht billig zu vermieten .

1

MM « MlWM
Schaufeln , Rechen und Gabeln , Nebscheren ,
Raupenscheren . Baumsägen , Rindenkratzer und
Bürsten , Baumbänder , Aexie , Veile , Scheiden ,

Mörsel und Psahlhappen
empfiehlt b lügst

K. Leuhter, Lammstr . 23.
Srossv

Zcst«stv« m -Vll ; tetzmiij >
Samstag den ist . d . Mts . und folgende Tage.

jeweils mittags 12 Uhr beginnend . , versteigere ich im Auftrag
öffentlich gegen bar

- n Kauptstraße 7 >
( im Nebenzimmer des Gasthauses „ z . Bahnhof " )

ca . 266 Paar Herren - Schnürstiefel 40 —46
„ 15V „ Tarnen - Schnürstiefel 36 —42
„ 2VV „ Kinder - Stiefel 23—35
„ 2vv „ Konfirmanden - Stiefel

wozu Kaufliebhaber höfl . einladet

Auktionator .
Vormittags wird zu Bersteigeruugspreisen abgegeben .

gNur für Kenuerlg
» » » Das Liier Traben - » m»

M Trarbacher

I WselviM
W 88

- in Flaschen —

Tischwein
per Fl . K5

Haifrrstnhler
per Fl . 89 H

LchlangenkScr
per Fl . 1 . 19

l '
i'jtteodMki' MkI
per Fl . 1 . 19 ^

Aot^ siri Neäoe
per Fl . 99 ^

— mit Glas
gar . reiner

»Apfelwein
per Liter 27 -H .

Okffkülliliikt v « rtr«g
von Pred . Sonntag den
20 . Aebr . , nachm . 5 Uhr , im Gast¬
haus „ zur Sonne "

. Thema : „Die
Rückkehr der Juden"

. Jedermann
willkommen . Eintritt frei ._
Neu - APoftolische Gemeinde ^

(Pfimstraße 74.)
Sonntag nachmittag 3 Uhr.
Milttroch aberd 87 . Uhr.

LmusWlilhe Mermg am 20. Febr .
Meist trüb , Regenfälle , mild .
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